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Protokoll der 5. Mitgliederversammlung von Go Ahead! e.V. 
 
03. März 2013, 10:00 – 12:00 Uhr im Heinz Nixdorf Institut, Universität Paderborn, Fürstenallee 11, 
33102 Paderborn 
 

Versammlungsleiter: Herr Benjamin Werner (1. Vorsitzender) 

 

Protokollführer: Herr Tilman Rodenhäuser (Vorstandsmitglied) 

 

Anwesend: 38 Mitglieder 

 

Die Anwesenheitsliste finden Sie am Ende des Protokolls. 

 

Tagesordnung  

 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden (Vorstellung der Tagesordnung, Bestimmung des 
Wahlleiters, etc.) 
 

2. Vorstellung des Jahresberichts Go Ahead! durch den Vorstand & Präsentation der 
Bereichsarbeit durch die Bereichsleiter 
 

3. Vorstellung des Finanzberichts 
 

4. Entlastung des Vorstands 
 

5. Neuwahlen des Vorstands 
 

6. Festlegung des Jahresbeitrags:  
Vorschlag, den alten Beitrag beizubehalten (mind. 12€/Jahr) 
 

7. Fragen und Anregungen 
 

a. Ausblick: Go Ahead! 2013 – Unsere Vorhaben und Ziele 
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Tagesordnungspunkt 1: Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden & 

Formalien 

 

Herr Benjamin Werner, 1. Vorsitzender des Vereinsvorstands, begrüßt die Anwesenden. 

 

Herr Werner stellt fest, dass die Einladung zur Mitgliederversammlung fristgerecht an alle Mitglieder 

versendet wurde. Er stellt des Weiteren die Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung fest. 

 

Folgende Mitglieder des Vorstands können aufgrund von Auslandsaufenthalten nicht an der Sitzung 

teilnehmen und haben sich schriftlich entschuldigt:  

 Jan Bildhauer (berufsbedingt in Südafrika) 

 Johannes Hillje (berufsbedingt in den Vereinigten Staaten) 

 Tobias Pristel (berufsbedingt in China) 

  

Es wird festgestellt, dass 38 Mitglieder anwesend sind. 

 

Die anwesenden Mitglieder schlagen Julian Peitzmeier als Wahlleiter vor und er wird einstimmig als 

Wahlleiterin angenommen. 

 

 

Tagesordnungspunkt 2: Vorstellung des Jahresberichts von Go 

Ahead! und Präsentation der Bereichsarbeit 

 

I. Jahresbericht des Vorstands (Benjamin Werner) 

 

Benjamin Werner (1. Vorsitzender) gibt einen Überblick über die Entwicklungen und Erfolge seit der 
letzten Mitgliederversammlung im April 2012. Dabei geht er insbesondere auf die gute Entwicklung des 
Mitgliederstamms und die erfolgreiche Entwicklung im Bereich der Mitarbeiterentwicklung und der 
Hochschulgruppen ein. 
Besonderes Highlight des vergangenen Jahres war das fünfjährige Vereinsjubiläum: Bundesweit wurden 
in diesem Zusammenhang zahlreiche Aktionen zugunsten der Finanzierung von Kinderbetreuerinnen in 
dem von uns unterstützen Learning Center in Südafrika organisiert. Weitere Projektkooperationen 
werden erfolgreich weitergeführt. 
Außerdem hebt Herr Werner lobend hervor, dass das Bundesnetzwerk seit Ende 2012 einen weiteren 
Arbeitsbereich hat. So wurde das Lehrkräfteprogramm aus dem bestehenden Vorschulprogramm 
ausgegliedert und wird nun als eigenständiger Bereich geführt. Auch im Bereich der Finanz-Verwaltung 
wurde ein umfangreicher Reformprozess umgesetzt, für dessen konsequente und professionelle 
Abwicklung der Vorstand den beiden Bereichsleitern Wolfgang Bildhauer (Verwaltung) und Tobias Pristl 
(Finanzen) herzlich dankt. 

 
Neben den vielen sehr positiven Entwicklungen ist im Jahr 2012 auch sehr trauriges Ereigniss 

eingetreten. Wir bedauern, dass unser Mitglied Felix Hummel im Alter von 26 Jahren verstorben ist. 
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Felix war eines unserer ersten Mitglieder und ein aktiver Unterstützer der Vereinsarbeit. Unsere 

Gedanken und unser Mitgefühl sind mit seiner Familie und seinen Freunden. 

 

 

Die Arbeit aller Bereiche wurde auszugsweise in jeweils fünf Minuten vorgestellt. Die ausführlichen 

Berichte sind nachfolgend dargestellt.   

 

II. Online Kommunikation (Markus Scheffel, stellvertretend für Finn Pauls) 

 
Der Bereich Online-Kommunikation umfasst unsere interne Kommunikation für MitarbeiterInnen und 
Vorstände, die zum Großteil über E-Mail-Verteiler, Skype-Konferenzen und im Intranet stattfindet, aber 
vor allem auch die Darstellung der Aktivitäten und Ziele des Vereins nach außen über das Internet.  
Ein wichtiger Pfeiler unserer Arbeit ist dabei unsere Homepage - dort finden sich viele möglichst 
aktuelle Informationen, die unter anderem auch unseren Transparenz-Anspruch erfüllen. Die Inhalte 
pflegen und entwickeln wir gemeinsam mit den MitarbeiterInnen der beteiligten Bereiche, die nicht nur 
ständig Ideen, sondern auch die Inhalte der Homepage liefern. Zum 5. Geburtstag von Go Ahead! 
wurde unsere Homepage zusätzlich feierlich geschmückt. 
Die derzeitige Homepage entspricht allerdings mittlerweile nicht mehr den sich schnell ändernden 
Standards des Internets. Insbesondere die Pflege der Homepage ist häufig sehr schwierig. Daher wurde 
Mitte 2012 eine Arbeitsgruppe für eine neue Homepage gegründet. Wir freuen uns schon auf den 
Launch der neuen Homepage Mitte des Jahres 2013. 
Außerdem wurde der Newsletter mithilfe einer Umfrage evaluiert und überarbeitet. Der erste 
Newsletter im neuen Layout sollte im Dezember 2012 erscheinen, wurde aber aufgrund von 
technischen Problem noch einmal verschoben. Er erschien am 28.02.2013. 
Die Charity-Suchmaschine find2help.de musste 2012 leider beendet werden, da unser Partner für die 
Seite sich auflöste. Mit der Suchmaschiene Boost wurde ein sehr guter Ersatz für find2help.de 
gefunden. 
Ende des Jahres hat der Bereich zusammen mit Marketing einen Go Ahead! Adventskalender 
umgesetzt, der 132 Interessierte über die Weihnachtstage per E-Mail begleitet hat und weiterhin über 
Facebook ein Erfolg war. 
 

III. Patenschaftsprogramm (Julian Peitzmeier) 
 

Das Patenschaftsprogramm von Go Ahead! betreut aktuell 74 Patenschaften. Nach wie vor ist Julian 
Peitzmeier mit der Leitung des Programmes und der Verwaltung der Finanzen, Kerstin Pöhl mit der 
Vermittlung und Betreuung der Patenschaften und David Fuchs mit anfallenden Projektaufgaben 
betraut. Viel hat sich in dem Programm nicht geändert seit der Mitgliederversammlung 2012. Einige 
neue Prozesse sind jedoch Prozesse angestoßen worden: 
Es wird momentan mit unserem Partner Heartbeat in Südafrika daran gearbeitet, sich auf verlässliche 
und regelmäßige Updates über die Patenkinder zu einigen, um den Paten in Deutschland mehr 
Informationen über Ihre Patenkinder und deren Entwicklung geben zu können. Dies ist kein einfaches 
und allgemeingültig zu regelndes Übereinkommen, da zu jeder Zeit auch die Privatsphäre der 
Patenkinder gewährt bleiben muss. Ein entsprechender Kompromiss wird derzeit in einer 
Absichtserklärung (Memorandum of Unterstanding) festgehalten. 
Ziel der Arbeit in 2013 wird neben dem Abschluss der Absichtserklärung mit Heartbeat vor allem die 
Aktualisierung der Präsentation des Programmes sein. So sollen der Internetauftritt des Programmes 
umstrukturiert und existierende Flyer aktualisiert werden. 
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III. Verwaltung (Wolfgang Bildhauer) 
 

Das Jahr 2012 stand im Zeichen der beschlossenen Trennung der Aufgaben der Finanzverwaltung und 
der allgemeinen Verwaltung, um die Arbeiten auf mehr Schultern verteilen zu können.  Dazu wurden 
alle Aufgaben der Verwaltung und der Finanzen detailliert beschrieben und in Abstimmung mit dem 
Vorstand eine sinnvolle Zuordnung in die beiden Bereiche Leitung der operationalen Finanzen und 
allgemeine Verwaltung aufgeteilt worden. Um den gesetzlichen Anforderungen einer zentralen Ablage 
aller wichtigen Vereinsrelevanten Unterlagen zu gewährleisten, werden alle Belege, Verträge, 
Überweisungen, Kontoauszüge etc. beim Leiter der Verwaltung abgelegt. In der Verwaltung werden 
zudem die zentral eingehende Post und Anfragen entweder direkt bearbeitet oder an die 
entsprechenden Bereiche weitergeleitet. Nach mehr als 5 Jahren hat Doris Rambla die Verwaltung der 
Mitglieder  zum 4. Quartal 2012 an Lena Sperl aus München übergeben. In diesem Zug wurde auch hier 
eine Änderung in den Abläufen vorgenommen. Die Abbuchung der Mitgliedsbeiträge wird nun vom 
Kassenwart vorgenommen.  Für das Jahr 2013 werden die Abläufe und die Abstimmung zwischen den 
Beteiligten in der Verwaltung und den Finanzen weiter verbessert.  
 

IV. Pro Active (Martin Scharl) 
 

Der Arbeitsbereich Pro Active besteht derzeit aus dem Bereichsleiter, Martin Scharl, und 5 
Mitarbeitern, Sophia Merckens, Tilman Rodenhäuser, Rico Bergemann, Tobias Maaßen und Hannah 
Müggenburg. Im vergangenen Juni wurde die Bereichsleitung von Sophia Merckens auf Martin Scharl 
übertragen und zukünftig wird der Bereich durch Karolin Rist, in der Funktion als Personalmanagerin, 
ergänzt. Diese Personalie soll die Rekrutierung neuer Mitarbeiter professionalisieren und die 
Personalstruktur bei Go Ahead! analysieren und betreuen. 
Der Bereich steht allen Aktiven und Interessierten als Ansprechpartner zur Seite und bereitet neue 
Mitarbeiter auf die Arbeit bei Go Ahead! vor. Im Jahr 2012 übernahmen wir die Koordination des Welt-
Aids-Tags, am 1.12.2012, unter dem Motto „Break the Cycle“, und freuten uns über die rege Beteiligung 
der Hochschulgruppen in ganz Deutschland.  
Nachdem sich die HSGs in Freiburg und Dresden letztes Jahr aufgelöst haben, gleichzeitig aber zwei 
HSGs in Heidelberg und Marburg entstanden, streben wir für das kommende Jahr einen Zuwachs von 1-
2 neuen Hochschulgruppen in Deutschland an. Als Reaktion auf die noch immer nicht gelösten 
Kommunikationsprobleme zwischen Pro Active und den Hochschulgruppen wird es in Zukunft eine 
Neuaufteilung der Ansprechpersonen, sowie ein zumindest monatliches Gespräch zwischen HSG-
Betreuer und HSG-Leitung geben. Um die Zusammenarbeit mit den bestehenden HSGs verbessern zu 
können, wird eine Umfrage durchgeführt.  
Wir blicken zurück auf ein weiteres Jahr Go Ahead! mit vielen schönen Aktionen!  

 

V. Freiwilligenvermittlung! (Lys Kulamadayil) 
 

Der Bereich Freiwilligenvermittlung betreut zurzeit sieben Partnerprojekte: Vier in Namibia, eines in 
Südafrika, eines in Uganda und eines in Kenia. Daneben sind wir dazu übergegangen, bei bekannten 
Projekten ad hoc spezialisierte Praktikumsstellen zu vermitteln (geschehen im Falle von Heartbeat und 
Omake San Trust). In Deutschland arbeiten wir mit zwei Partnerorganisationen zusammen: Suni e.V. 
und Baobab Family Home. Der Bereich besteht zurzeit aus fünf MitarbeiterInnen (Björn Hoops, 
Christina Dahlke, Nicole Frank, Tim Schnoor, und Ruby Brinza) und der Bereichsleitung (Lys 
Kulamadayil). 
Im vergangenen Jahr ist das Projekt Durbanville Children´s Home in Südafrika aus dem Port Folio des 
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Bereiches gestrichen worden, weil es in der Vergangenheit immer wieder zu Ärgernissen in der 
Kommunikation mit den Verantwortlichen in Durbanville kam. Diese Entscheidung wurde bestärkt 
durch die Beobachtung und die Evaluierung des Freiwilligendienstes eines Go Ahead! Freiwilligen 
(Phillip Weiß). Nach einem Besuch bei der St. Stephen´s Secondary School in Uganda, betrieben von der 
ugandischen Organisation African Community Team Support, durch drei Go Ahead! Mitarbeitende 
wurde eine mögliche Aufnahme dieses Projektes in die Wege geleitet. Die bisher erfolgreichste 
Kooperation zwischen einem Partnerprojekt und der Go Ahead! Freiwilligenvermittlung, dem Lake 
Nkuruba Orphanege, wurde ebenfalls beendet nachdem es in der Vergangenheit wiederholt Kritik an 
der Person von Pastor John Bosco, dem Leiter des Waisenheimes, sowohl durch Freiwillige und auch 
durch eine andere Organisation (Volunteers 4 Africa), gab. Auch die Zusammenarbeit mit dem Baobab 
Family Home erfährt zurzeit eine kritische Evaluierung. Unser Partnerprojekt in Namibia, das Projekt 
Omake San Trust, das Ende 2011 aufgenommen wurde hat sich gut in den Go Ahead! Strukturen 
etabliert. Leider ist dort eine Durchführung des Marketing Praktikums aufgrund finanzieller Engpässe 
beim Projekt nicht weiter möglich. An einer Einsatzmöglichkeit im angegliederten Kindergarten wird 
zurzeit gearbeitet. Bei unserem Partner Suni e.V. gab es dieses Jahr einige personelle Änderungen 
welche dazu geführt haben, dass Barbara Scharfbillig als Mitarbeiterin bei Go Ahead! ausgeschieden ist. 
Die Mphe Thuto Primary School nimmt seit Jahresende 2012 wieder Freiwillige auf, während die 
Morukutu Primary School aufgrund fehlender Betreuungs,- und Unterbringungskapazitäten weiter 
pausiert bleibt. Die beiden letzten Partnerprojekte, das Louis und Hester Genis Hostel (Namibia) und 
das HOPE Elective Student Program (Südafrika) stoßen leider auf sehr wenig Interesse bei Personen, die 
sich für einen freiwilligen Einsatz interessieren. Die Betreuung Interessierter durch MitarbeiterInnen 
von Go Ahead! ist aber nach wie vor gewährleistet. 
Letztes Jahr hat der Bereich strukturell viele Veränderungen erfahren und viele Ziele für 2012 sind 
erfolgreich umgesetzt worden. So werden nun standardisierte Bewerbungsfragebögen und 
Auswahlkriterien eingesetzt, die Bewerbung der Freiwilligenvermittlung gelang gut (z.B.. durch die 
Erstellung und Verteilung eines bereichseigenen Flyers), der Homepageauftritt wurde in 
Zusammenarbeit mit dem Bereich Onlinekommunikation stetig optimiert und die Betreuung von 
Freiwilligen während und nach dem Aufenthalt klappte gut, nachdem dafür standardisierte Verfahren 
eingeführt wurden. 
Außerdem wurden alle wichtigen Dokumente des Bereichs aktualisiert und Vertragsentwürfe für die 
Zusammenarbeit mit deutschen und ausländischen Partnern sowohl in deutscher als auch in englischer 
Sprache erarbeitet. 
 

VI. Vorschulprogramm (Johanna Reimers) 
 

Go Ahead! unterstützt in diesem Programm zurzeit 3 Partner: Die Pastoral Vorschule in 
Soweto/Gauteng sowie die Imbaliyezwe Vorschule über die Organisation 1000HillsCommunityHelpers 
in Inchanga/KwaZuluNatal. Mit unserem Partner Heartbeat und den ECD projects unterstützten wir 
noch zusätzlich 45 Aidswaisen in verschiedenen Vorschulen in der Region Zonkiziwe/ Gauteng. 
Insgesamt fördert das Vorschulprogramm mit 147 Sponsoren 250 Kinder in den Vorschulen. (Stand: 
Dezember 2012) 
Das Programm von Heartbeat wird nun schon im 3. Jahr allgemein unterstützt, Go Ahead! sponsert hier 
nicht eine Schule, sondern Kinder in verschiedenen ECD („Early Childhood Development“, der 
Trägerverein der Vorschulen) Schulen. Go Ahead! zahlt die Schulgebühren und Transportkosten dieser 
Kinder. 
Anfang 2011 ist die Vorschule Imbaliyezwe neu in das Programm aufgenommen worden. Es handelt 
sich um eine staatliche Vorschule, die allerdings nicht ausreichend vom Staat unterstützt wird. 
Als potentieller neuer Partner für 2013 ist die Bulumela Preschool im Gespräch, die von dem 
ugandischen Verein ACTS geführt wird. Die Möglichkeiten für diese Zusammenarbeit werden aktuell 



 

Advocacy, Hope and Education for Africa’s Development! 
 
 
 

 

Seite 6 von 15 

evaluiert.  
Als Großsponsoren tritt 2013 die Münchener Band „Jamaram“ auf. Jamaram unterstützt mit aktuell  
550€/Monat das Heartbeat Programm. Zusätzliche Spenden der Band werden für Einzelprojekte in den 
Vorschulen eingesetzt.  
Das Lehrkräfteprogramm wurde Ende 2012 aus dem Vorschulprogramm ausgegliedert. Durch sehr 
unterschiedliche Finanzierungsmodelle können hier wenige Synergien gebildet werden.  
Zu Beginn des Jahres 2013 hat das Vorschulprogramm vier Mitarbeiterinnen. Johanna ist die Leiterin 
des Programms. Svetlana kümmert sich um die Kommunikation mit den Partnern ins Südafrika und 
Raphaela um die Betreuung der Paten in Deutschland. Hans-Egon übernimmt die Verwaltung des 
Vorschulprogramm-Kontos. 
 

VII. Homes of Hope (Marlen Barthel) 
 
Im Bereich Homes of Hope gab es in den vergangenen Monaten größere Umstrukturierungen. Mit 
Dinah Keshishian und Sebastian Wittag sind zwei neue Mitarbeiter ins Team gekommen. Dinah 
übernimmt in Zukunft die Teilnehmerbetreuung und alle damit verbundenen Aufgaben. Bei ihr gehen 
die Bewerbungen ein, sie kümmert sich um die Teilnehmer und alle projektbezogenen Fragen und 
organisiert und leitet das Vorbereitungstreffen im Vorfeld des Projekts. Benedikt Funke, der sich bisher 
um die Teilnehmerbetreuung gekümmert hat, kann sich aufgrund beruflicher Veränderungen in Zukunft 
nicht mehr für das HoH engagieren. 
Sebastian Wittag übernimmt in Zukunft alle Kommunikations- und Marketingaufgaben. Dabei steht er 
in enger Kooperation mit Janine Baudach vom Bereich Öffentlichkeitsarbeit. Er wird in Zukunft die Flyer 
anpassen, bestellen und verschicken, Projektinfos für Presseinformationen, Websitetexte, etc. an die 
ÖA sowie das Website-Team weiterleiten. 
Ich selbst werde mich als Bereichsleiterin weiterhin um die Auswahl der Projekte kümmern und die 
Kalkulation und Rahmenbedingungen zum Projekt mit den jeweiligen  Partnern sowie dem Vorstand 
abstimmen. Außerdem betreue ich in Zukunft den Gruppenleiter, der ab dem nächsten Projekt stärker 
in die bereichsinternen Abläufe einbezogen werden soll. Am Ende steht das Anfertigen der Evaluation.  
Im März wird zunächst kein Projekt stattfinden. Für August 2013 ist ein HoH geplant, hier läuft nach wie 
vor die Projektsuche, die bis spätestens Ende Februar abgeschlossen sein soll, damit die Projektauswahl 
spätestens Mitte März zusammen mit dem Vorstand getroffen werden kann. Ein Projektvorschlag für 
Uganda ist in Arbeit, ein weiterer für Kenia liegt vor, übersteigt aber wahrscheinlich die Kapazität des 
HoH.  
 

VIII. Fundraising (Gina Burgard,stellvertretend für Jan Puttfarken) 
 

Der Bereich Fundraising freute sich auch im Jahr 2012 über Kooperationserfolge mit neuen sowie alt-
bewährten Partnern. Zudem konnten einzelnen Mitgleider des Fundraising-Teams erfolgreiche bei der 
Unterstützung spezieller Aktionen und Kampagnen mitwirken.  
Strategisch hat sich der Bereich mit der Revision der bestehenden Instrumente „Spendendosen“ sowie 
„Leergut tut Gutes“ befasst. Beide Instrumente haben in der Vergangenheit zu hohem administrativen 
Aufwand und vergleichweise geringem Spendenvolumen geführt. Dies gab den Anstoß, beide 
Instrumente neu aufzustellen und entsprechende Strategien zur Schaffung von Generalverträgen mit 
Vertriebsketten für “Leergut tut Gutes” und die Entschlackung des Spendendosensystem 
voranzutreiben. 
Online Instrumente wie “GoogleGrants”, “Boost”, “Betterplace” tragen positive zu der Erreichung 
unserer Ziele bei. Eine verstaerkte Präsenz in Foren wie “xing” oder “linkedin” trägt zusätzliches 
Potenzial, Augenmerk weiterer Interessenten auf Go Ahead! zu lenken. Weiterhin bleib die 
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Identifizierung und Erarbeitung von Fundraising Kampagnen wichtiger Bestandteil der Arbeit des 
Fundraising-Teams; auch wenn nach Initiierung der jeweiligen Initiative die Verantwortung an Bereiche 
wie z.B. Marketing oder Onlinekommunikation weiter gegeben warden. 
Allgemein ist für das Jahr 2013 der starke Wunsch ausgesprochen, Go Ahead!’s Fundraising-Rezeptoren 
verstärkt auf Firmen-, Stiftungs-, und Service-Klub-Partner einzustellen. Hierzu zählen personalisierte 
Wege der Kommunikation und individualisierte Konzepte der Zusammenarbeit. Neben Zuversicht in 
bewährten Firmenpartnerschaften, soll vor allem der potente Markt der Unternehmensstiftungen 
weiter für Go Ahead! erschlossen werden und deutlich engere Verbindungen zu Serviceklubs wie Lions 
Club und Rotary, um nur zwei prominente Beispiele zu nennen, geschaffen werden. 
Wenn die personelle Kapazität es erlaubt, werden neben der fortlaufenden Beratung aller Go Ahead!-
Bereiche im Laufe des Jahres auch neue Fundraising-Ideen, wie zum Beispiel die Rest-Cent-Spende, in 
Erwägung gezogen und eventuell in Pilotprojekten angegangen. 
 

IX. Marketing (Johanna Reimers, stellvertretend für Alexandra Demuth) 

 

Der im Jahr 2011 aus dem Bereich Medienauftritt hervorgegangene Marketingbereich umfasst die 

Betreuung und Umsetzung des grafischen Erscheinungsbilds der Organisation, diverse Kampagnen und 

Events sowie sämtliche Merchandiseaktivitäten. Bisher verfügt Go Ahead! über ein Sortiment von 

Flyern, Postern, Portfolio, Online-Banner etc., die einzelne Programme oder die Organisation als Ganzes 

präsentieren sowie über Vorlagen für Urkunden, Visitenkarten und Briefpapier. Im Bereich 

Merchandise verfügt Go Ahead! über T-Shirts, deren Design in 2011 erneuert wurde sowie weitere 

temporär verfügbare, kampagnebezogene Artikel (z.B. Stempel zu BreakTheCycle und einen 

Jahreskalender 2013). Im Bereich der Kampagnen konnte der Marketing Bereich im Jahr 2012 erstmals 

einen digitalen Adventskalender umsetzen. Der Bereich wurde Mitte 2012 von mir übernommen. 

Seitdem konnten wir erste Aktionen wie den Adventskalender und den Jahreskalender umsetzen.  

Im Jahr 2013 wird die Ausarbeitung und Umsetzung von neuen Kampagnenideen im Mittelpunkt stehen 

(insbesondere zu besonderen Ereignissen wie Weihnachten und Ostern). Das Merchandise Angebot soll 

erweitert werden. Der Bereich Marketing will sich zudem verstärkt um Events bemühen und dazu erste 

Kampagnen/Events in diesem Jahr koordinieren und organisieren.  

Außerdem soll das Sortiment an Druckerzeugnissen/Online-Werbematerialien gepflegt und erweitert 

werden. Die Abstimmung mit der Political Correctness Gruppe aus der Öffentlichkeitsarbeit soll 

verbessert werden. Anlassbezogen (z.B. Weihnachten, Kampagnen) sollen Entwürfe für weitere 

Materialien erarbeitet werden. Zudem soll an einer einheitlicheren Präsentation von Go Ahead!, 

insbesondere in Bezug auf die Hochschulgruppen, gearbeitet werden. Hierzu sollten ein bis zwei Grafik-

Mitarbeiter an einer neuen CI und an einer genauen Leitlinie zu Einhaltung der CI arbeiten. 

 

X. Lehrkräfteprogramm (Johanna Reimers, stellvertretend für Louise Rätzell) 
 

Go Ahead! fördert zur Zeit sechs zukünftige Lehrerinnen, vier sind bei 1000 Hills Community Helpers in 

Inchanga/KwaZulu Natal beschäftigt, zwei bei der Pastoral Vorschule in Soweto. Eine Lehrerin von 1000 

Hills hat ihre Ausbildung 2012 abgebrochen und die Schule verlassen, sonst wären es dort fünf 

gewesen. Von den sechs Kandidatinnen sind im letzten Jahr zwei neu dazugekommen. Die Dauer der 

Studiengänge beträgt im Durchschnitt zwei bis drei Jahre, wenn die zukünftigen Lehrerinnen glatt durch 

laufen. Zwei der Lehrerinnen von 1000 Hills müssen jetzt allerdings ein Jahr wiederholen, da sie die 
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Prüfungen nicht erfolgreich abgeschlossen haben. Sie haben deswegen auch die Universität gewechselt 

und holen die nicht bestandenen Prüfungen im März 2013 nach. Trotzdem sollten sie und eine weitere 

der Lehrerinnen von 1000 Hills in diesem Jahr ihre Ausbildung erfolgreich beenden. Die Kosten der 

Universitätsgebühren sind durch verschiedene Sponsoren (Fa. Sauer in Kiel, die Matthäusgemeinde in 

Düsseldorf, das Literaturcafé Kiel und weitere) gedeckt. 

Die Auswahl neuer Kandidatinnen erfolgt in enger Zusammenarbeit mit den jeweiligen Schulleiterinnen, 

die bei der Auswahl den von Tilman Rodenhäuser und mir erarbeiteten Fragebogen als Hilfestellung 

erhalten haben. Außerdem müssen die neuen KandidatInnen den Antragsbogen und einen Lebenslauf 

inklusive  Motivationsschreiben an GA schicken, dessen Inhalt auf der Homepage veröffentlicht wird 

und bisher auch wurde. Sie sollen außerdem einen jährlichen Bericht an GA schreiben, der an die 

Sponsoren weitergeleitet wird.  

 

XI. Schulworkshops (Alina Ulitz, stellvertretend für Angela Steffens) 
 

Bildung im Sinne von entwicklungspolitischer Bildungsarbeit fängt für Go Ahead! in Deutschland an. So 

haben wir es uns zum Ziel gesetzt, junge Menschen in Deutschland für entwicklungspolitische Themen 

zu sensibilisieren und ihre Kenntnisse und Kompetenzen in diesem Bereich zu erweitern und zu 

vertiefen. Diesem Ziel möchten wir mit der Durchführung von Schulworkshops näher kommen. 

Die Zusammensetzung des Schulworkshopteams hat sich 2012 dahingehend verändert, dass die 

Mitarbeiterin Yasemin Straub das Team verlassen hat und durch Alina Uhlitz, Mitglied der HSG 

Paderborn, ersetzt wurde. Darüber hinaus besteht das Team weiterhin aus Mitarbeiter Tobias Hensel 

und Leiterin Angela Steffens. 

Der Workshop zum Thema „Südafrika, Armut und Aids – Probleme & Perspektiven“ wurde 2012 an der 

Montessori-Schule Biberkor und am Barnim-Gymnasium Berlin von insgesamt 170 SchülerInnen 

besucht. An der IGS Sehnde fand die erste Go Ahead!-Projektwoche statt, in der sich 16 SchülerInnen 

besonders intensiv mit der Problematik befassten. Am Städtischen Gymnasium Gütersloh folgten rund 

80 SchülerInnen einem vom Schulworkshopsteam organisierten Vortrag zum Workshopthema. Das 

Feedback von LehrerInnen, SchülerInnen und LeiterInnen wurde genutzt, um das Konzept 

weiterzuentwickeln und kontinuierlich zu optimieren. 

 

XII. Öffentlichkeitsarbeit (Christian Lichtenberg) 
Im Jahr 2012 wurde vor allem in den lokalen Medien etwas bewegt. Regelmäßig wurde im Südwesten 

sowie in der Region Bremen berichtet. Die Kampagne zum Jubiläum brachte zudem Berichterstattungen 

in Lokalzeitungen, die bisher noch nicht über uns geschrieben haben (z.B. tz München, Berlin Mitte), 

darüber hinaus gab es im Zuge des zweiten Homes of Hope-Projekts 2012 Berichterstattungen in 

Hannover und Bremen. Der BMW-Group Preis brachte Erwähnungen in zahlreichen Automagazinen und 

in der Lokalpresse in Südwestdeutschland. Daneben schafften wir es in die Magazine Give – read about 

Aids und über Cosma Shiva Hagen in das StarletMag. Erfreulich waren zudem der minutenlange 

Radiobeitrag auf SWR4 sowie der Beitrag bei Campus TV Mainz.  

Online kümmert sich der Bereich seit letztem Jahr konstant um die Aktualität unseres Transparenz-

Bereichs sowie um die Aktualisierung des Wikipedia-Eintrags. Es wird zudem weiter am Presse- und 

Medienbereich der Webseite gearbeitet. 
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Die personelle Situation hat eine sehr erfreuliche Entwicklung genommen. Es sind neue, sehr 

engagierte Kräfte hinzugekommen und die Bereichsleitung wird in den nächsten Wochen auf Janine 

Baudach übertragen. Der MitarbeiterInnenstamm inkl. Bereichsleitung umfasst derzeit 6 Personen, die 

konstant mitarbeiten.  

Für 2013 hat das Jahr 2012 folgende Anstöße gebracht: Vertiefung der Beziehungen mit den 

Auslandskorrespondenten und deren gezielte Ansprache zum Weltaidstag.  

 

Tagesordnungspunkt 3: Vorstellung des Finanzberichts & des Berichts 

der Kassenprüfer 
 

Der Kassenwart Tobias Pristl berichtet via Skype (Internettelefon) über die Vereinsfinanzen im 

Kalenderjahr 2012. 

 

Der Kassenbestand zum Ende des Jahres 2012 betrug 127.306,10 Euro.  
 

Gesamteinnahmen 2012 174.216,66€ 

Gesamtausgaben 134.230,94€ 
 
Insgesamt erzielte Go Ahead! e.V. im Jahr 2012 einen Zuwachs von 39.985,72€.  
 
Die Gesamtspendeneinnahmen gingen im Jahr 2012 gegenüber 2011 um ca. 10% zurück 
(Spendeneinnahmen 2011: 150.858,74€). Durch den Gewinn von neuen Paten für das 
Vorschulprogramm sowie das Patenschaftsprogramm gab es Zuwächs von 10% beim 
Vorschulprogramm bzw. 19% beim Patenschaftsprogramm. Im Jahr 2012 betrug die 
Projektförderung insgesamt 111.711,07 €. Diese liegt damit um ca. 32% niedriger als 2011. 
 
Es gab gute Aktionen (Poetry Slam, Jubliäumsaktion, Break the Cylce etc.)  zusammen mit den 
Hochschulgruppe.  Daraus ergab sich im Zweckbetrieb bzw. Wirtschaftlicher Betrieb dank 
dieser Aktionen ein Erlös von insgesamt 13.216,57€ , dass dem Learning Center zu Gute 
kommt. 
 
Durch Eröffnung eines zweiten Tagesgeldkontos, dessen Zinssatz sich variable an DAX-Kurs 
orientiert, konnten die Zinseinnahmen von ca. 120Euro auf ca. 1120 Euro gesteigert werden. 
 
Bezogen auf die 100% Garantie war das Jahr 2012 trotz gestiegener Kosten erfolgreich. Wir 
haben am Ende des Jahres nur 75% der Einnahmen aus Mitgliedsbeiträge, Zinsen und sonstiger 
Einnahmen für Verwaltungsthemen ausgegeben.  
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Kassenprüfungsbericht 2012 
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Tagesordnungspunkt 4: Entlastung des Vorstands  
 

Kassenprüferin Oana Harms schlägt vor, den Vorstand zu entlasten. Frau Harms erklärt sich bereit, die 

Abstimmung zur Entlastung des Vorstandes durchzuführen. Sie fragt die anwesenden Mitglieder, ob der 

öffentlichen Abstimmung per Handzeichen zugestimmt wird. Dem ist so.  

 

Die anwesenden Mitglieder, welche nicht zum Vorstand gehören, erteilen dem Vorstand einstimmig 

(keine Gegenstimme, keine Enthaltung) die Entlastung. 

 

Tagesordnungspunkt 5: Neuwahlen des Vorstands  
 

Der Wahlleiter, Julian Peitzmeier, fragt die anwesenden Mitglieder, ob der öffentlichen Abstimmung 

per Handzeichen zugestimmt wird. Dem ist so, es gibt keine Gegenstimme und keine Enthaltung.  

 

Wahl des 1. Vorsitzenden:  

Benjamin Werner verkündet seine erneute Kandidatur für den ersten Vorsitz. Es gibt keinen 

weiteren Vorschlag bzw. Bewerber. Er wird mit 36 Stimmen, ohne Gegenstimmen und mit zwei 

Enthaltung gewählt. Herr Werner nimmt die Wahl an. 

 

Wahl des 2. Vorsitzenden: 

Sophia Merckens verkündet ihre erneute Kandidatur für den zweiten Vorsitz. Es gibt keinen weiteren 

Vorschlag bzw. Bewerber. Sie wird mit 36 Stimmen, ohne Gegenstimmen, mit zwei Enthaltungen 

gewählt. Frau Merckens nimmt die Wahl an. 

 

Wahl des Kassenwarts: 

Tobias Pristl verkündet seine erneute Kandidatur für die Position des Kassenwarts. Es gibt keinen 

weiteren Vorschlag bzw. Bewerber. Er wird mit 37 Stimmen, ohne Gegenstimmen und mit einer 

Enthaltung gewählt. Herr Pristl nimmt die Wahl an. 

 

Wahl der ordinären Vorstandsmitglieder: 

 

Die Vorstandsmitglieder der vergangenen Wahlperiode Jan Bildhauer, Johannes Hillje und Tilman 

Rodenhäuser stellen sich nicht für eine Wiederwahl zur Verfügung.  

 

Lys Kulamadayil, Christian Lichtenberg, Finna Pauls und Johanna Reimers verkünden ihre 

Kandidaturen als ordinäre Vorstandsmitglieder. Es gibt keine weiteren Bewerber.  

 

Finn Pauls wird mit 35 Stimmen, ohne Gegenstimmen und mit drei Enthaltungen gewählt. Herr Pauls 

nimmt die Wahl an. 

 

Johanna Reimers wird mit 35 Stimmen, ohne Gegenstimmen und mit drei Enthaltungen gewählt. 

Frau Reimers nimmt die Wahl an. 
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Lys  Kulamadayil wird mit 36 Stimmen, ohne Gegenstimmen und zwei Enthaltungen gewählt. Frau 

Kulamadayil nimmt die Wahl an. 

 

Christian Lichtenberg wird mit 36 Stimmen, ohne Gegenstimmen und mit zwei Enthaltungen 

gewählt. Herr Lichtenberg nimmt die Wahl an. 

 

Tagesordnungspunkt 6: Festlegung des Jahresbeitrags 2012 
 

Der Leiter der Mitgliederversammlung schlägt vor, den Jahresbeitrag bei mindestens 12 Euro / Jahr 

zu belassen. Es gibt keinen alternativen Vorschlag von den Anwesenden. 

 

Der Vorschlag wird einstimmig (ohne Gegenstimme und ohne Enthaltung) angenommen. 

 

Tagesordnungspunkt 7: Fragen und Anregungen 
 

Nach der Vorstellung der Jahresberichte und des Finanzberichts (inklusive Kassenprüfungsbericht), 

gibt es keine Fragen mehr von Seiten der Mitglieder. Zum Abschluss stellen die beiden 

Vorstandsmitglieder Sophia Merckens und Johanna Reimers noch den Ausblick auf das weitere Jahr 

2013 vor. 

 

a) Ausblick: Go Ahead! 2012 ‐ Unsere Ziele 

 

Zusätzlich zu projektbezogenen Spenden für das Lernzentrum seines Partners Heartbrat, fördert Go 

Ahead! auch im laufenden Jahr bedürftige Kinder durch das Vorschulprogramm (plus deren 

LehrerInnen im neuen Lehrkäfteprogramm) und durch das Patenschaftsprogramm. Beide 

Programme sollen auch in diesem Jahr wachsen. Als weiteres Projekt wird Go Ahead! erneut zwei  

bis vier fußballpädagogische Feriencamps seines Partners Development through Sport (ehemals 

Umzingisi) unterstützen. 

 

Bereits im Januar wurde Go Ahead!s neue Wanderausstellung mit einer Vernisage in Mainz 

eingeweiht. Im Laufe des Jahres wird die Ausstellung quer durch Deutschland reisen und in 

verschiedenen Städten zu sehen sein.  Ein weiteres wichtiges Ereignis im Jahreskalender von Go 

Ahead! wird die Teilnahme am ersten deutschlandweiten Entwicklungstag am 25. Mai 2013 sein. In 

mehreren Städten werden die Hochschulgruppen die Gelegenheit nutzen sich einem breiten 

Publikum zu präsentieren und Netzwerke zu knüpfen mit anderen ehrenamtlich Engagierten.  

Am Weltaidstag (1. Dezember) wird Go Ahead! wieder mit verschiedenen Aktionen deutschlandweit 

unter dem Motto „BreakTheCycle“ auf den Teufelskreis aus mangelnder Bildung, Armut und 

HIV/Aids aufmerksam machen 

 

In den vergangenen Jahren wurde  von der Hochschulgruppe in Paderborn drei Mal in Folge mit sehr 

großem Erfolg ein Poetry Slam unter dem Motto “Profs. vs. Profis“ verantstaltet. Dieses Konzept soll 

nun weiterentwickelt und im Laufe des Jahres an weiteren Standorten der Go Ahead! 
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Hochschulgruppen durchgeführt werden.  

Mit den Vorstandswahlen bei dieser Mitgliederversammlung scheiden die letzten drei 

Gründungsmitglieder aus dem Vorstand aus. Der Generationenwechsel der dardurch abgeschlossen 

ist und Herausforderungen welche dadurch entstehen, werden die interne Struktur des Vereins im 

laufenden Jahr prägen.  Bedingt durch das gesunde Wachstum des Vereins stehen außerdem 

weitere Umstrukturierungen in den verschiedenen Arbeitsbereichen an.  

 

Ausklang 
 

Nach der ausführlichen Darstellung der Vereinsarbeit gab es keine weiteren Fragen oder Anregungen. 

Der Versammlungsleiter Benjamin Werner beendet die 5. Mitgliederversammlung offiziell um 12:00 

Uhr. Alle Anwesenden treffen sich anschließend zu einer gemütlichen Gesprächsrunde und einem 

kleinen gemeinsamen Snack. 

 
 

 

 
 

Tilman Rodenhäuser    Benjamin Werner  

In seiner Funktion als Schriftführer  In seiner Funktion als Versammlungsvorsitzender 
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